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Wetterbericht. Deutscher Clnb und Mnfikvereiu.
Die Viere derArt Emporium.

Telephone 5c.
Hält reichhaltigste Lager in allen Utensilien für

Mtlettanten und kkunttmaler
Seichner und Architekten.

Größte und beste Auswahl in
KnnKaeaen standen jeder Art.

ahme und Svieaeln'
Vollständige uSmahl in Apparaten und :

buchartikeln für
Photographen- - und

Amatenr-Photsgraphe- n.

Aemdenblousen-Anzüge...- .

Die von Taffcta - Seide sind die

allcrneuesten. Der Klciderrock noch

die Blouse sind gefüttert und die

Schneider Stepparbeit in weiß und

dunklen Farben, erheben dieselben zu

den neuesten und modernsten Effekten.

Hemdenblousen Gewänder in Taffeta
Seide, schwar;. blau, jasper, garnet
und grau, vollständig, Neiderrock
und Blouse $25.00

Hemdenblousen Gewänder in Madras,
Ginghams, JrishLinnen und Lawn,
Zuber-Gemände- r, wie dieselben ge-- .
wöhnlicy genannt werden, in Fär- -

ben oder meiß, aufwärts von 84.98

InclianapoUs Brewing 0.
übertreffen alle anderen in Bezug auf

Reinheit, Schmackhaftigkcit

und Störkmg.
In Maschen für den Familienbedarf nach allen Theilen

der Stadt abgeliefert.

Telephon 878.
? i?M i rn
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Eine große

So etwas noch

Servise von $10.00 bis GSSOO.
Schlaf - Zimmer Satze.

CHARLES ilAYER & Co.
29 und 31 West Washington Str

n 24 Stunden, endend 12 Uhr Abend?, den ii. Mal.

Washington, 22. Mai.

Für Jndiana: Schon beute Abend und am
Freitag ; ausgenommen lokale Gewitter.

ocal'Wetterbericht.
Für heute : Schön, wahrscheinlich aber

heute Abend und Morgen gelegentliche Vtz,

witter.

Gestriger Tbermometerstand.

Höchste Temperatur 8 Grad
Niedrigste Temperatur 68

W. T. Blythe,
Sections-Director- .

Wiege Altar Grab.

Geboren.
Josef und Maria Diron. 1041

Udell.' Knabe. Harry und (5herry

Merritt, 512 S. Ost, Mädchen.

Emanuel und Emma Hall, N. 338
Indianapolis, Knabe. A. 8. und
lZressie Moore, 1006 Udell, Mädchen.

Jno E. und (imma Tavis, 1524
N. Capital, Mädchen. I. , und
Mary Robertson, 1411 Hoyt, Mäd-che- n.

Hermann und Sovhie Mügge,

405 Lincoln, Mädchen.

Getraut.
William Smith George Johnson.
Louis Conlon Ella Greadtte.
Rolly Jenk-s- Makel Matthews.
Eyrus Green Della Kauffmann.
Frederik F. Gates Bertha Penniston.
William Smith Elizabeth Bunt.
Jesse Pigman Jda Resom.

Rufus Harper Maude Roberts.
Edward Bartling Pearl Lindemood.

Sylvester Willy Olive Hoplins.

Gestorben.
Eliza E. Bennett, 69, 1812 New

Jersey. Patrick Griffin, 80, Haus
der armen Schwestern. John Galli-

van, 36, 420 Bright. Bessie Schmal-hol- z,

22, 606 Bellefontaine. Judge
Hamilton, 33, 101M Hamilton.

Die Gesellschaft, welche das
Dr. W. B. Fletcher-Sanatoriu- m con-trolli- rt,

wird an der Nordwest-Eck- e von

Market Str. und Hiflhland Ave., auf
dem Ostermeyer'schen Grundstück, dem-näch-

st

ein auf das Mo- -

dernste ausgestattetes Privat-HoSpit- al

erbauen, welches als Neuronhurst
Sanatorium" bekannt und eine Pflege-statt- e

für Nervenkranke werden soll, wie

der Name besagt.

S' Verlangt: Ein guter Junge
als Laufbursche in der Office dieses
Blattes.

Gut Blatt !

Alle Skatspieler, welche sich an dem

Detroit'er Skat-Congr- eß zu betheiligen

wünschen, sind freundlichst ersucht, sich

heute Donnerstag, Abend um 8 Uhr im

Elubzimmer des Deutschen Hauses ein-zufind- en,

um endgültige Beschlüfse von

allgemeinem Interesse zu fassen und
auch die Fahrkarten für die Rundnise,
zu $7.20, entgegenzunehmen.

Der Vcrftand der Skat-Sectio- n bes

Teutschen Hauses.

Germania Park-Berei- n.

Da anläßlich der so prächtig und un-t- er

so großartiger Betheiligung verlau-fene- n

Eröffnungsfeier des Parkes am
letzten Sonntag die Nachfrage nach
Mitgliedschafts-Karte- n eine riesige en

ist, sowohl seitens deutscher Fa-

milien wie von Amerikanern, wollen

wir heute nochmals darauf hinweisen,

daß Anmeldungen für Mitgliedschaft

des Germania Park-Verei- ns an folgen-de- n

Plätzen gemacht werden können:
Gutenberg Co., Francke Hardware

Eo., Germania Halle, Gottfr. Mon-ninge- r,

Unabh. Turnverein, Südseite
Turnverein, Hy.Victor, Ottmar Keller.
Wm. Kiemeyer. Christ. Roepke, Shelby

Str.; John Emhardt, Süd EastStr.;
Ernst Schaefer, Pine und Harrison;
Hy. Reinken, 514 Ost Washington;
Matt. Selb, b'apitol und Morris;
Fred. Meyers Meridian und McCarty;
Christ. Ellerkamp, 1611 Prospect;

John Heinlein, Jndiana und North,
und beim Collector des Vereins, Herrn
Guft. Dongus, 312 Nebraska.

El','lgreicher Perlauf des gestrigen Concerts.

Der Deutsche Club und Musikverein

veranstaltete gestern Abend zu dem an

dieser Stelle wiederholt angegebenen

Zwecke ein öffentliches Concert, welches

sich eines außerordentlichen Besuchs er-freu- te.

Der mächtige Saal des Deutschen

Hauses war bis zu seiner äußersten

Capacität besetzt, auch nicht ein einziger

verfügbarer Sitz war bei Eröffnung
des Concerts vorhanden. Trotzdem
die Temperatur im Saal allmälig
eine tropische wurde, so blieben doch

nahezu alle Besucher bis zum Schlüsse

auf ihren Sitzen.
Dieser starke Besuch war jedenfalls

für den Verein sehr schmeichelhaft, denn

er deutet doch darauf hin, daß von ihm
etwas Gutes erwartet wurde und die

Besucher wurden nicht getäuscht, denn
eine jede Nummer des interessanten

Programms fand durchweg eine gute

Wiedergabe.

Das Orchester, welches gestern Abend

bedeutend verstärkt, leistete wie immer

wieder sehr tüchtiges. Es brachte

die Ouvertüre zu Ruy Blas" von

Mendelssohn, Neapolitanische Sce-ne- n"

von Massenet, und Amen-kanisc- he

Fantasie" von Herbert

zum Vortrag. Die Massenet'sche Com-Positio- n,

welche noch wenig bekannt

war, gefiel allgemein. Sie stellt

große Anforderungen an das Orche-ste- r,

aber dasielbe war gestern

seiner Aufgabe so vollkommen gewach-se- n,

daß das Publikum in enthusiasti-sche- r

Weise applaudirte.
Die Herbert'sche Fantasie ist schon in

einem früheren Concert des Vereins zur
Aufführung gelangt. Sie fand auch

gestern wieder die günstigste Aufnahme.
Als am Schluffc der Tonfchöpfung das
Star Spangled Banner" ertönte, da

erhob das Publikum sich wie auf ein

gegebenes Zeichen von den Sitzen.
Dasselbe hörte das Nationallied von

Anfang bis zu Ende stehend an.

Das Streichorchester erntete für den

ausgezeichneten Vorttag der Träume-rei- "

von Schumann und Fern vom

Ball" von Gillet einen solch stürmischen

Beifall, daß es sich zu einem Encore
bequemen mußte.

Der Gemischte Chor trug Gounod's
Anden Flüffm Babylon's" und Lie- -

beswerben" von Weinzierl vor. Wenn

auch die Frauenstimmen gestern Abend

ganz besonders dominirten, so ist doch

die Wiedergabe beider Compositionen,

namentlich die des reizenden und gefäl-lige- n

Liedes Liebeswerben" eine gute

zu nennen.
Der Frauenchor leistete überhaupt

gestern Abend sehr tüchtiges. Sein
brillanter Vortrag des LiedeS Annie
L aurie" brachte ihm wieder, wie schon in

einem früheren Concerte, rauschenden

Beifall ein. Das Publikum ruhte
nicht eher, als bis der Chor es noch mit
einer Zugabe erfreute.

Zufriedenstellende Leistungen bot der

Mänierchor mit dem Vortrag der bei-de- n

Lieder: Weckruf" von Baldamus
und Waldeinsai.ikelt" von Spicker.

Schade, daß das Stimmenmaterial des

Basses dem des Tenors so bedeutend
überlegen ist.

Als Solistin trat Frau Fremont
Swain auf, welche eine Arie aus We-ber- 's

Oper Der Freischütz" sang. Die
Dame verfügt über einen klangvollen

reinen Sopran. Leider kam sie gestern

Abend nicht so recht aus sich heraus, so

daß sie für die von der Bühne entfernt
sitzenden Zuhörer zum größten Theile

unverständlich blieb. Nichtsdeftoweni-ge- r

kargte das Publikum auch ihr ge-genü-

nicht mit dem Beifall.
Alles in Allem genommen war das

Conzert auch in künstlerischer Bezie-hun- g

einErfolg, und wir zweifeln nicht

daran, daß der Musikverein in St.
Louis, woselbst er im Garten der Lie-dertrm:zh-

lafielbe wiederholen wird.
Lorbeeren ernten wird.

Der finanzielle Erfolg des Conzertes
aber hat jedenfalls die kühnsten Erwar-tunge- n

der Mitglieder Übertrossen,

denn auf einen solch zahlreichen Besuch

ist wohl Niemand gefaßt gewesen.

Es sei hier noch erwähnt, daß dem

Dirigenten, Herrn Alexander Ernesti-nof- f,

gestern Abend mehrfache Ovatio-ne- n

zu Theil wurden, welche er auch

vollkommen verdient hatte.

Ein entkräfteter nnd unreiner

STRAWMYER 5fe VIIIXIÄ
Fabrikanten und Händler in

pferdegeschin, Satteln nnd peitschen.
sowie alle Sorten Pferde-Ausstattun- g.

.",7 Monument Platz. Neues Telephon 957.

THE H. LIEBER CO.,
24 Weft Washington Str.

Geo. Herrmann

LeichenbestatKr
Office : 26 Süd DelawareStr.

Ställe : 220. 222, 224. 226. 228 Ost Pearlstr'
Telephcn 911. Offen Tag und Nacht.

Fairbank
Jeden Abend und Samstags Nachm.

Mufik von

Oftendorf's Conzert Orchester.

Programin-Wechs- el heute Abend.

Die erste drei Wochen ist der
Gintritt frei.

The Health Office
GEO SPERR.

Gigenthüinee

No. 647 Massachusetts Avenue,
&dt Liberty Sirasc

Die besten Weine, iquöre und
Cigarren stets an Hand.

Jedermann ist freundlichst zu einem Besuch
eingeladen.

Mlnnie Wharm. Präs. Mary Valzoney. Sekr.

Arbeit ersten Ranges
in der

UNION :: :: LAÜRÜRY

No. 232238 Virginia Ave.

Jodn U. Kit,. Telephone:
eschaftssührer. lt und Neu 1269.

Marion ParkHotel
und

...Sommer-Garten.- ..

jas. n. jones - . Eigenthümer.

No. 1165 West 18. Straße.
Die Rwerfide Park Ear halt v dem Hotel an,

Pdaneß: e. 59 lt. Brown .

Sine erste Klaffe Wirthschaft steht mit dem Hotel i
Verbindung.

Chicken Supper unsere Spezialität ; andere Deli
tatefien u eder Tageszeit aus Bestellung servtrt.

Große uswahl von

, 2
n

Aug. Diener,
No. 449 Ost Washington Str.

Reue Telephon 232.

Tutewiler & Son,
Leichenbeftatter,

129-1- 33 West Market Strafte.
Telephones 216.

H. C. VEHLING,
(eichen 'Bestatter,

708 & 710 Virginia Avenue.
eues Telephon 1433. lies 22283.

Tamen.-Gehilstn- .

Sm. H. Adam. m. S. Krieger.

Adams & Krieger,
Leichen-Bestatte- r.

m 159 Nord JllinoiS Straße,
Cföct'ttl 1154. ohnungs-Tel.'lu-

m KOME
Wäsche abgeholt und abgeliefert.

ii ii n i ii i ni i i,nUl fcl LA X 11UM W ßßi
Jndiana' größtes Dr Good Geschäft.

Harngari-Zangercho- r.

Am Sonntag nndet der Aussluz nach Tay-ton- ,

D., statt.

Der Harugari Sängerchor veranstal-te- t
am nächsten Sonntag, den 25. Mai,

feinen Ausflug nach Tayton, O., ver-mitte- lst

eines Extrazugs, der um 7 Uhr
Morgens abfährt. Rückfahrt - Karten
für $2.60 mit dreitägiger Giltigkeit sind

für Jedermann bei O. Keller, 217 Ost
Washington Str., oder im Union- -

Bahnhofe erhältlich.

Fcuer in der Tomlinson Halle
verhütet.

Passanten der Nordost-Eck- e der Tom
linson Halle bemerkten gestern Abend
gegen 8 Uhr, daß aus den Thür- - und
Fenster-Spalte- n dichter Rauch hervor--

quoll.
Die Feuerwehr wurde alarmirt, und

dann ergab sich, daß ein Haufen
Papier-Kehrich- t, etwa 2 Fuhren, die

dort vsn den gewissenlosen Hallen-Reinige- rn

von oben herabgefegt und
aufgestapelt worden waren, aus irgend

einer Ursache, vermuthlich durch Selbst-entzündun- g,

Feuer gefangen hatte.
Wäre dieser Brand nicht recht-zeiti- g

entdeckt und gelöscht worden,
wer weiß, ob heute die Tomlin-fo- n

- Halle noch stände! Dieser Keh-ric- ht

war, wie Jedermann sich über-zeug- en

konnte, von den farbigen
Janitors seit Monden dort aufgesta-pe- lt

worden, d. h. am Fuße des

nordöstl. Treppenaufganges, dessen

Thür seit langer, langer Zeit nicht
mehr geöffnet gewesen ist. Die Neger

hatten einfach dort eine Lagerstätte für
die Papier-Abfäll- e geschaffen, die sie in
der Tomlinson-Hall- e, d. h. im großen

Versammlungssaale fanden, und die

sie zu verkaufen gedachten.

Welcher gewissenlosen oder leichtsin- -

nigen Sünde sie sich dadurch schuldig
machten, das scheint den Janitors nicht
eingeleuchtet zu haben.

Man setze nur den Fall, ein der-artig- es

Feuer sei zur Zeit einer
Versammlung, eines Concertes etc. in
der Halle entstanden! Eine Panik mit
nicht zu berechnenden Folgen würde ent-stand- en

sein, ganz abgesehen von dem

Feuerschaden.

Verlangt - Anzeigen
irgend welcher Art werden in der .Jndiana Tribüne'
mit 5c per Zeile für iete Jnsertion berechnet.

V)2if ittteti .
10 aute Vadckkn in Armstrong's

?tllliuzjl aundry. 224 West Maryland Slr

tttppsrtttrtt ein erfahrener Mann m Stall
(OflJIIJlIJl und Gartenarbeit zu verrichten.
Nachzufragen HO . Washington St.

Itlthflt . m Pocket Book' am letzten
WIIUI.II Sonntag lm Germania Park.

Abzuholen beim Verwalter des Parks.

K auft ut Butter für den Zisch, eine. reine
Nug iahru, g. LZ0 a,,achu,ett Ave.

Polster-- , evaratur- - und Rolzrfltz . Arbeit.V Matratzen aus BestkUung. Otto uetz. 134 Oft
Ztew Volk Str. Neues P)one 41. Altes 2.
röbel Re,aratur und Packe:: tür Iransport.

w- - üHaiMtzen und Eushion Arbeit. G. A
I ZU, 753 Massachusetts?.

j rtttrtf Eine ?chneioerin für Abänderung
VLUUUjjl an Kleidern in einem Kletderladen.
Nachzufragen im .Vlode' Kleiderladen, Scke Delaware
und afhington Stratze.

UtIM.4 Ein Junge als Porter i einem
VertUNgi . cilbier.Laden. Man lasse ddreffe
m der Office dieses Blattes.

2ss5, Ein deutscher an n mittlerenVlkurgriuly. Alters, sucht Stelle al Rächt.
niatsckniann oder andere le'.ckle Bkickatiauna. ?iu

erfragen in der Office dieses Vlattes.

UÜk qAROEMAI $KU.
CpR.lORlMS jfiflLmJü 515.,

,I u

VMMWA.

Ausstellung von

ervise
nie dagewesen.

LAIINDRY
Telephon: Main 1769.

142 Süd Illinois Str.
Sonntags offen.

Telephone (Neu) 4143 ; (Alt) Main 3463

' ww
i Jndiana sind die

LAUNDRY.
Telephonire 1121 für Wagen.

von oer j
Brewing Co.

XttlÜbetttOifCU sind unsere Aufnahmen von

Vereins- - unv AaWilien-Grupp:n- , Hochzeiten, Gesellschaften, etc.

inderbilder unsere Spezialität. Die besten deutschen Familien sind unsere Kunden.

Die ersten zu sehen

: 20. Jahrhundert Schleifung Diamanten :
T ausgestellt in meinem Laden. Es find brillante Wunder von Slbönbeit und mi'en gesehen sei-,- .

I um gkwürdiat ,u werden. Sie find sreundlicdfl einaeladen voriusvl ecken und die aiößte Errungen ?
T schuft der TiamantenschleifeKunst zu besichtigen, was in lou Jahren zu Stande gebracht wurde.

! CAJRJL, T. ROST,
No, XO Nord Illino? Strasse.

5 Das Bates Haus .'ar mir gegenüber das neue Claypool Hotel wird es bald sein.

tMtttMMHM

PROQRESS
Kragen und Manschetten 2c.

Das vollkommenste Gebräu ist zweifellos

CHAMPAGNE V ELVET,
erzeug!

Terre Haute

Gräberschmückunastag Raten.
via C. H. & D.

Ein und ein Drittel des regl. Fahr-gel- d

für die Rundfahrt, innerhalb aller
150 Meilen gelegenen Punkte. Tickets
werden am 29. und 30. Mai verkauft,
gültig für die Rückfahrt bis zum 31ten.
Fahrkarten und Jmformation im Union
Bahnhof und 25 W. Washington Str.

D. P.Alge o, D. P. A.,
Indianapolis.

Alle erste Klasse Wirthschaften haben dieses Bier an Zapf.

Privat.Kunden widmen wir spezielle Aufmerksamkeit.

Beide Tel. 1664. 320 Tüd Weft Straße.

Zustand des Blutes im Frühling kann
Geschwüre verursachen, und wenn dieses
der Fall, giebt es kein besseres Mittel,
als Dr. August König's Hamburger
Kräuter-Pflaste- r. wenn nach Gebrauchs- -

anweisung angewandt.
M-- Tamen-Vehilfi- n.


